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Vorschlag für die Änderung von: Art. 3 Abs. 2 S. 1

Von Herrn/Frau: Prof. Dr. Jürgen Meyer, Delegierter des Deutschen Bundestages

Status: - Mitglied -

________________________________________________________________________

Ziel:

Aufnahme des Ziels der „sozialen Marktwirtschaft“ in Art. 3 Abs. 2 S. 1 wie folgt:

Artikel 3: Ziele der Union

...

(2) Die Union strebt ein Europa der nachhaltigen Entwicklung und der auf ein ausgewogenes

Wirtschaftswachstum und soziale Gerechtigkeit gerichteten sozialen Marktwirtschaft an,

mit einem freien Binnenmarkt und einer Wirtschafts- und Währungsunion, mit dem Ziel

der Vollbeschäftigung und im Hinblick auf einen hohen Grad an Wettbewerbsfähigkeit

und einen hohen Lebensstandard. ....

Begründung:

Europa muß sein einzigartiges Sozialmodell als wesentliches Element der europäischen Identität

bewahren, ausbauen und in der Welt behaupten. Dafür muß die Wirtschaftspolitik der EU nach den

Kriterien einer sozialen, offenen und wettbewerbsfähigen Marktwirtschaft ausgerichtet sein.  Der

Begriff der sozialen Marktwirtschaft steht unmißverständlich für die enge Verbindung zwischen

wirtschaftlicher und sozialer Koordinierung. Er sollte – wie von einer breiten Mehrheit der

Mitglieder der AG XI gefordert - als Ziel der EU verankert werden. Für die von vielen Delegierten

geforderte Anerkennung der besonderen Bedeutung der Dienste der Daseinvorsorge hat die

Aufnahme des Ziels der sozialen Marktwirtschaft die ganz konkrete Folge, dass diese nicht

ausschließlich unter den Aspekten des Wettbewerbs beurteilt werden können.
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